
 

BESCHLÜSSE 
aus der 2. Sitzung des Kreisausschusses am 08. Juni 2020 

 

TAGESORDNUNG d e r  ö f f e n t l i c h e n  S i t z u n g  
 
 
Top zusätzlich (öffentlich): 
Überplanmäßige Ausgabe bei den Sachausgaben des Katastrophenschutzes und des Ge-
sundheitsamts im Rahmen der COVID-19-Pandemie 
 
1. Geschäftsordnung für den neuen Kreistag; 

2. Vorberatung sowie Behandlung des Antrags der CSU-Fraktion vom 18.05.2020 
 

2. ÖPNV-Beirat; 
Umbenennung auf Antrag der Fraktionen der SPD/FDP und ÖDP-BfU vom 21.04.2020 
 

 

 
Top zusätzlich (öffentlich): 
Überplanmäßige Ausgabe bei den Sachausgaben des Katastrophenschutzes und des 
Gesundheitsamts im Rahmen der COVID-19-Pandemie 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss genehmigt die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 150.000 € für 
die Sachausgaben des staatl. Landratsamts im Rahmen der Corona-Pandemie bei Hhst. 
1400.5200. Die Deckung der Mehrausgaben erfolgt wie oben dargestellt über entspre-
chende Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben. 
 
Anwesend: 13 
Für 13 Stimmen : gegen 0 Stimmen 
 

  



LANDKREIS UNTERALLGÄU Seite: 2 
Beschlüsse aus der 2. Sitzung des Kreisausschusses am 08. Juni 2020 
 

1. Geschäftsordnung für den neuen Kreistag; 
2. Vorberatung sowie Behandlung des Antrags der CSU-Fraktion vom 18.05.2020 
 
Beschluss: 

 

1) Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, dass der Text der Geschäftsordnung - 
entsprechend dem überarbeiteten Entwurf der Verwaltung - so abgefasst werden 
soll, dass an allen einschlägigen Passagen entweder geschlechterneutrale Formulie-
rungen oder weibliche und männliche Bezeichnungen verwendet werden. Ausge-
nommen hiervon sind lediglich Vorschriften, die den Landrat selbst betreffen. 

 

Anwesend: 13 
Für 12 Stimmen : gegen 1 Stimme 
 

2) Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag die Einrichtung eines neuen Ausschusses 
für Mobilität, Nahverkehr und Verkehrsvernetzung, der sich mit Angelegenheiten, 
die dem Erhalt, der Weiterentwicklung und der Innovation von Verkehrskonzepten 
im Landkreis und darüber hinaus dienen, befassen soll. 

 

Anwesend: 13 
Für 13 Stimmen : gegen 0 Stimmen 

 

Sofern sich der Kreistag abschließend für die Einrichtung des Ausschusses ausspricht, 
soll der bisher bestehende ÖPNV-Beirat trotzdem aufrechterhalten werden. 
 

Anwesend: 13 
Für 6 Stimmen : gegen 7 Stimmen 
 

Dieser Beschlusspunkt gilt somit als abgelehnt. 
 

3) Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag den Erlass der Geschäftsordnung für den 
Kreistag, den Kreisausschuss und weitere Ausschüsse in den sonstigen von den Be-
schlüssen zu 1 - 3 nicht umfassten Teilen in der von der Verwaltung vorgelegten 
Form. 

 

Anwesend: 13 
Für 13 Stimmen : gegen 0 Stimmen 
 

4) Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag die bisherigen Aufgaben des ÖPNV-Bei-
rats auf den neuen Ausschuss für Mobilität, Nahverkehr und Verkehrsvernetzung zu 
übertragen. 

 

Anwesend: 13 
Für 7 Stimmen : gegen 6 Stimmen 

  



LANDKREIS UNTERALLGÄU Seite: 3 
Beschlüsse aus der 2. Sitzung des Kreisausschusses am 08. Juni 2020 
 

2. ÖPNV-Beirat; 
Umbenennung auf Antrag der Fraktionen der SPD/FDP und ÖDP-BfU vom 21.04.2020 
 
 
Die Behandlung dieses Tagesordnungspunktes hatte sich aufgrund der Beschlussfas-
sung unter TOP 1 erübrigt. 


